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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem September endet das dritte Viertel des Jahres. Hinter uns liegen herausfordernde Monate. 

Besonders die Themen Wasser und Trinkwasserversorgung haben uns beschäftigt. Die große Hitze 
hat Menschen, Tiere, unsere Landwirte und unsere Natur stark beansprucht. Auch unsere Gemeinde 
steht vor Herausforderungen: Beim Haushalt mussten wir einen „Kassensturz“ machen. Einspa-
rungen sind notwendig, Kosten und Steuern mussten neu kalkuliert werden. Diese Veränderungen 
verlangen uns einiges ab. Ich danke allen Mitbürgern für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. Es 
ist meine Aufgabe, unsere Gemeinde wieder auf ein stabiles Fundament zu stellen. Das kann nur 
gemeinsam gelingen. Wir müssen Verantwortung übernehmen und an einem Strang ziehen.

Doch es gibt auch viel Schönes zu berichten. In unserer Schule und unserem Kindergarten 
hat das neue Jahr begonnen. Ich wünsche allen Kindern, Lehrkräften und Erziehern, dass es ein 
schönes und erfolgreiches wird. Ein besonderer Höhepunkt war die Ankunft unseres neuen Feuer-
wehrautos. Viele Bürger haben diesen Moment mit Freude miterlebt. Unsere Feuerwehr ist ein wich-
tiger und geschätzter Teil unserer Gemeinde und ich möchte mich dafür bedanken, dass sie immer 
da ist, wenn sie gebraucht wird.

Einige Bitten möchte ich an alle richten: Sträucher, Hecken und Büsche bitte zurückschneiden, 
wenn sie Gehwege, Einfahrten oder Sichtbereiche beeinträchtigen. Abflussrinnen sollten von Un-
kraut und Unrat befreit werden. Bitte keine Essensreste, Hygieneartikel und ähnliches über die Ab-
wasserkanäle entsorgen. Dafür gibt es die entsprechenden Tonnen. Das hilft uns allen und erspart 
uns unangenehme Begegnungen mit kleinen Nagetieren. Unser Friedhof ist ein Ort der Ruhe und 
des Gedenkens. Ich bitte alle, ihn sauber und würdevoll zu erhalten und eventuell anfallenden Unrat 
wieder mitzunehmen.

Ein Holzeinschlag ist in Planung. Interessenten können sich gerne mit dem Bauhof in Ver- 
bindung setzen. Außerdem wird eine Grenzsteinvermessung stattfinden. Termin und Gebiet folgen. 

weiter auf Seite 3
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Ute Hußlein
1. Bürgermeisterin
Dorfplatz 1, Aubstadt
📞	09761 / 5996
📱 	0173 / 6715841
✉	buergermeisterin@aubstadt.de

Müllentsorgungstermine
Restmüll / Biotonne

Freitag, 02. Oktober (+ Gelbe Tonne)

Freitag, 16. Oktober (+ Papier)

Freitag, 30. Oktober (+ Gelbe Tonne)

Freitag, 13. November (+ Papier)

Freitag, 27. November (+ Gelbe Tonne)

Freitag, 11. Dezember (+ Papier)

Mittwoch, 23. Dezember (+ Gelbe Tonne)

Mülltonnen und Wertstoffbehältnisse sind am 
Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr morgens 
zur Leerung bereitzustellen.

Öffnungszeiten:
	 Mo� 8.00-12.30 Uhr
� 13.30-15.30 Uhr
	 Di� 8.00-12.30 Uhr
� 13.30-15.30 Uhr
	 Mi� geschlossen
	 Do� 8.00-12.30 Uhr
� 13.30-17.30 Uhr
	 Fr� 8.00-12.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft 
Bad Königshofen im Grabfeld

Josef-Sperl-Straße 3
97631 Bad Königshofen i. Gr.

Telefon:	 09761 / 402-0
Telefax:	 09761 / 402-59

E-Mail:	 info@vg-koen.de
www.bad-koenigshofen-vgem.de

Die Veranstaltungstermine für 2027 
werden am 6. Oktober um 20.00 Uhr 
im Rathaus mit den Verantwortlichen 
der Vereine besprochen. Auch eine 
Bürgerversammlung ist in Planung 
(Infos folgen).

Vom 14. bis 31. Oktober wird mich 
2. Bürgermeister Harald Müller ver-
treten. Er ist unter Tel. 0172 5781977 
erreichbar. Eine Bürgersprechstunde 
findet am 20. Oktober im Rathaus 
statt, danach wird es hierfür keine 
festen Termine mehr geben. Statt-
dessen können sich alle Bürger te-
lefonisch unter 0173 6715841 oder 
gerne auch persönlich zur Terminver-
einbarung bei mir melden.

Vom „Büchla“ wird es 2026 noch 
eine Ausgabe geben. Gleichzeitig 
überlegen wir, wie wir unsere Bürger 
auch künftig bestmöglich über Neu-
igkeiten und wichtige Entwicklungen 
in unserer Gemeinde informieren 
können. Dazu laufen derzeit Bespre-
chungen und Planungen.

Ich wünsche allen eine farbenfrohe 
Herbstzeit, viel Erfolg, Zuversicht und 
vor allem Gesundheit.

Eure Bürgermeisterin
Ute Hußlein
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Es war entschieden zu heiß im Aub-
städter Sitzungszimmer und so kam 
der Umzug in den Gewölbekeller genau 
richtig. Auch dort waren alle notwendigen 
technischen Einrichtungen vorhanden, 
sodass Kämmerin Julia Freibott die Po-
sitionen des Haushaltes für das Jahr 
2026 vorstellen konnte. Dieser weist im 
Verwaltungshaushalt eine Summe von 
4.855.537 Euro auf, im Vermögens-
haushalt sind es 2.890.232 Euro. Der 
Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wurde auf 2,3 Millionen 
Euro festgesetzt, der Höchstbetrag der 
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan 
liegt bei 800.000 Euro. Die Einwohnerzahl ist im Vergleich zum Vorjahr von 731 auf 733 
Bürger leicht gestiegen.

Zu den Einnahmen im Verwaltungshaushalt informierte Julia Freibott, dass Steuern 
und allgemeine Zuweisungen mit 46 Prozent den Hauptanteil bilden, gefolgt von Ein-
nahmen aus Verwaltung und Betrieb sowie den sonstigen Finanzeinnahmen. Die He-
besätze steigen in diesem Jahr von 300 auf 370 Prozent (Grundsteuer A) bzw. von 160 
auf 210 Prozent (Grundsteuer B). Der Hebesatz der Gewerbesteuer pendelt sich bei 290 
(Vorjahr 270) Prozent ein. Damit erwartet man bei der Grundsteuer A Einnahmen in Höhe 
von 15.500 (11.762 Vorjahr) Euro, bei der Grundsteuer B 67.600 (51.241) Euro und bei 
der Gewerbesteuer 1,5 Millionen Euro.

Als Ausgaben im Verwaltungshaushalt sind die sonstigen Finanzausgaben mit 2,9 Mil-
lionen, die Personalausgaben mit 767.662 Euro und der Betriebsaufwand mit 644.755 
Euro zu nennen. Nach oben steigt in diesem Jahr auch die Kreisumlage – von 1,6 Mil-
lionen auf 2,4 Millionen Euro. Im Gegensatz dazu sinkt die VG-Umlage von 214.000 auf 
204.000 Euro. Die Tilgung der Investitionskredite beläuft sich auf 200.990 Euro. Die Ge-
meinde Aubstadt wird im Haushaltsjahr 2026 aus dem Verwaltungshaushalt keinen Über-
schuss erwirtschaften können. Dies sei auf die hohen Gewerbesteuerzahlungen im Jahr 
2024 sowie die erhöhte Kreisumlage zurückzuführen. Erst ab 2027 könne man wieder mit 
Zuführungen zum Vermögenshaushalt rechnen, blickte Julia Freibott voraus.

Neues aus dem Aubstädter

Gemeinderat
vom 25. Juni 2026

7,7 Millionen schwerer Haushalt beschlossen

Wer bei hochsommerlichen Temperaturen einen Ge-
wölbekeller zur Verfügung hat, ist klar im Vorteil. 
Auch der Gemeinderat Aubstadt verlegte seine Juni-
Sitzung in einen solch angenehm temperierten Raum. 
� Foto: Hanns Friedrich

 

 

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen i. Gr. mit sieben 
Mitgliedsgemeinden (ca. 7.100 Einwohner) sowie mit ihren drei Schul-
verbänden, zwei Wasserzweckverbänden und einem Kommunalunter-
nehmen im Landkreis Rhön-Grabfeld  

 

 

bietet zum  

01.09.2027 

 

einen Ausbildungsplatz 

zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 

(Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern und  
Kommunalverwaltung) 

Ausbildungsdauer: 3 Jahre 

 

Du möchtest gerne eine abwechslungsreiche Ausbildung in unserer mitarbeiterfreund-
lichen Verwaltung absolvieren, dann bewirb Dich gerne bei uns!  

Voraussetzung ist, dass Du bis zum Ausbildungsbeginn 2027 einen mittleren Bildungs-
abschluss erlangst.  

Schwerbehinderte und schwerbehinderten Menschen gleichgestellte Bewerber wer-
den im Rahmen des gesetzlich Zulässigen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksich-
tigt. 

 

 
Bewerbungsfrist:  30.09.2026 
 
Anschrift:    Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen i. Gr. 

Geschäftsstellenleiterin Frau Gräf 
Josef-Sperl-Str. 3, 97631 Bad Königshofen i. Gr. 

 
E-Mail:    bewerbungen@vg-koen.de 
 
Ansprechpartnerin:   Frau Gräf, 09761 402-400  
 
Datenschutzhinweise: www.bad-koenigshofen-vgem.de 
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In den kommenden zwei Monaten wird der „Krautgraben“ zwischen den Gemeinden 
Aubstadt und Herbstadt renaturiert. Das sagte Bürgermeisterin Ute Hußlein am Rande 
der Sitzung des Gemeinderates am 7. September. Dort ging es außerdem um die An-
passung der Hundesteuer. Zur Anpassung der Hundesteuer sagte die Bürgermeisterin, 
dass diese eine Einnahmequelle der Gemeinde darstellt. Die Höhe der Hundesteuer 
soll daher im Rahmen der regelmäßigen Überprüfung der gemeindlichen Einnahmen 
angepasst werden. Ziel ist es, die Einnahmen im Verwaltungshaushalt zu erhöhen. 
Vor diesem Hintergrund sollen die Hundesteuersätze entsprechend angepasst werden.

Dazu hatte die Verwaltungsgemeinschaft Bad Königshofen entsprechende Empfeh-
lungen für den Gemeinderat vorbereitet. Bislang kostet der erste Hund 30 Euro, künftig 
sollen dafür 50 Euro fällig werden. Auch für einen zweiten Hund werden künftig 50 
Euro verlangt; bisher waren es 40 Euro. Jeder weitere Hund wird mit 60 Euro be-

Neues aus dem Aubstädter

Gemeinderat
vom 07. September 2026

Zwei Gemeinden teilen sich  
die Renaturierung des Krautgrabens

steuert, 10 Euro mehr als bisher. Für 
einen Kampfhund mit oder ohne Ne-
gativzeugnis soll die Steuer 500 Euro 
betragen. Die Bürgermeisterin sagte, 
dass das Thema „Erhöhung der Hunde-
steuer“ vorab mit allen Bürgermeistern 
besprochen worden sei, um einen ein-
heitlichen Hundesteuersatz in der Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Königshofen 
festlegen zu können.

Zur gemeinschaftlichen Baumaß-
nahme der Gemeinden Herbstadt und 
Aubstadt sagte Felix Schilling vom 
Bauamt der VG Bad Königshofen, dass 
der Bach im Rahmen des naturnahen 
Entwicklungskorridors teilweise neue 
Gerinneverläufe erhalten soll. Die beste-
henden Bachläufe werden abschnittsweise aufgefüllt. Die Maßnahme dient der ökolo-
gischen Aufwertung des Gewässers. Dazu werden unter anderem strukturfördernde 
Elemente wie Totholz und Findlinge eingebaut. Die Kosten belaufen sich auf 117.101 
Euro. Die Gemeinde Herbstadt ist bei diesem Projekt federführend und übernimmt zu-
nächst die Kosten. Diese werden nach Abschluss der Maßnahme zwischen den beiden 
Gemeinden aufgeteilt.

Die Gemeinde Herbstadt hat für die Renaturierung des Krautgrabens einen Antrag 
auf Förderung von Maßnahmen an Gewässern sowie kommunalen Trinkwasser- und 
Abwasseranlagen gestellt. Der Förderbescheid sieht eine Zuwendung in Höhe von 90 
Prozent vor. Die bauausführende Firma Zehe hat mit der Maßnahme bereits begonnen. 
Sie soll spätestens bis Ende September beziehungsweise Anfang Oktober 2026 fertig-
gestellt sein.

Hanns Friedrich

ANZEIGE

Der Vermögenshaushalt beläuft sich wie eingangs erwähnt auf knapp 2,9 Millionen, 
wobei Entnahmen aus Rücklagen in Höhe von 321.182 Euro und Einnahmen aus Kre-
diten und inneren Darlehen mit 2,3 Millionen Euro vorgesehen sind. Bei den Ausgaben 
im Vermögenshaushalt sind Tiefbaumaßnahmen mit 29 Prozent und die Zuführung zum 
Verwaltungshaushalt mit 40 Prozent veranschlagt. Das Investitionsprogramm sieht in 
diesem Jahr Ausgaben für Sonnenschirme im Kindergarten (343.000 Euro) sowie die 
Nebenflächen in der Haupt-, Dorf- und Raiffeisenstraße (729.000 Euro) vor. Für die Maß-
nahme „Krautgraben“ sind 70.000 Euro eingestellt, wobei 63.000 Euro als Zuwendungen 
fließen. Der Schuldenstand zum Jahresende wird sich bei 5,7 Millionen Euro einpendeln. 
Folglich beträgt die Pro-Kopf-Verschuldung 7.859 Euro.

Bürgermeisterin Ute Hußlein nannte die durchgeführten Maßnahmen im Rahmen der 
Dorfsanierung, die enorme Kosten verursacht haben. Nun würden erst einmal keine grö-
ßeren Vorhaben anstehen, allerdings könne man in den nächsten Jahren auch keine 
großen Sprünge machen. Der Gemeinderat stimmte letztendlich dem Haushalt 2026 zu.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen aus nichtöffentlichen Sitzungen“ wurde 
bekannt gegeben, dass der neuen Kita-Benutzungssatzung und der Abgabesatzung 
zugestimmt wurde. Das Ferienprogramm in Aubstadt muss in diesem Jahr leider aus-
fallen, da das Vorbereitungsteam nicht zur Verfügung steht. Im nächsten Jahr soll es aber 
wieder ein Ferienprogramm für die Kinder geben.

Hanns Friedrich

Mit der Renaturierung wird der Krautgraben wieder 
sichtbarer, teilweise wird auch der Bachverlauf 
verlegt. Das bisherige Bachbett wird anschließend 
nach und nach verfüllt.� Foto: Hanns Friedrich
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Die heißen Sommerwochen haben wir im Kindergarten ausgiebig genutzt, um die 
Zeit in unserem Außengelände zu verbringen. Die schattenspendenden Bäume und die 
großen Sandbereiche haben uns zum Spielen und Toben eingeladen. Es wurden Sand-
burgen gebaut, Wasserleitungen verlegt oder auch mal Sandkuchen gebacken. Unsere 
große Wasserstation und die vielen Möglichkeiten, mit Wasser zu spielen, sorgten 
immer für eine kleine Abkühlung. Oft haben uns Familien ein Eis mitgebracht, das wir 
mit Genuss verspeist haben. Ein besonderes Ereignis war, auf den Decken unter un-
seren schattigen Bäumen zu picknicken. In der Gemeinschaft macht so ein Frühstück 
immer besonders viel Spaß.

Der Kindergarten bedankt sich herzlich für 
die zahlreichen Kleiderspenden zur diesjäh-
rigen Altkleidersammlung im Frühjahr. Un-
glaubliche 3,7 Tonnen kamen dabei zu-
sammen. Da aktuell nicht feststeht, ob 
und wann wieder ein Container aufgestellt 
wird, plant der Elternbeirat, im kommenden 
Frühjahr erneut eine Altkleidersammlung 
durchzuführen. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Neues aus der

Arche Noah
Der Kindergarten berichtet

Sommerzeit in unserem Garten

3,7 Tonnen Altkleider gespendet

Fotos: Kindergarten Aubstadt

In diesem Jahr 
hatten wir wieder 
das große Glück, am 
Stadtlauf in Bad Neu-
stadt teilnehmen zu 
dürfen. Mit der Un-
terstützung unserer 
Kinder, deren Eltern 
und Großeltern sowie 
einigen laufstarken 
Unterstützern haben 
wir es geschafft, über 
50 Teilnehmer für un-
seren Kindergarten 
anzumelden. Das 
große Spektakel auf 
dem Marktplatz in Bad 
Neustadt hat uns viel 
Spaß und Freude ge-
macht. Gerade die 
Kinder waren mit Aus-
dauer und Freude 
beim Bambinolauf 
dabei. 

Wir sagen vielen 
Dank an alle großen 
und kleinen Läufer für 
die Unterstützung. 

Mit unserem Team-
geist haben wir für den 
Kindergarten 500 Euro „erlaufen“. Das Geld können 
wir gut für das ein oder andere neue Spielzeug ge-
brauchen.

500 Euro „erlaufen“

Terminankündigung

Martinsumzug
Der Martinsumzug des Kindergartens Aubstadt findet 
am Mittwoch, den 11. November 2026 statt. 
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Neues aus der

Grundschule
Milzgrund

In der Woche vom 13. bis 17. Juli 2026 fand in der Grundschule Milzgrund in Aubstadt 
ein Tanz-Workshop für alle Klassen statt. Leonie und Luna vom Tanzhaus Bad Neustadt 
waren täglich vier Unterrichtsstunden vor Ort in unserer Turnhalle, um mit den Kindern 
drei verschiedene Tänze einzustudieren. Jeden Tag trainierten die Kinder der Klassen 1 
und 2 von 7.40 bis 9.10 Uhr und danach die Klassen 3 und 4 bis 11.00 Uhr.

Zu Beginn standen stets Aufwärm- und Dehnübungen von Kopf bis Fuß auf dem Plan, 
um Verletzungen vorzubeugen. Mit Feuereifer und Tanzlust waren alle Kinder dabei und 
setzten selbst schwierige Schritte und Bewegungen bereits nach kurzer Zeit um. Na-
türlich kamen alle ziemlich ins Schwitzen, doch der Freude am Tanzen tat das keinen Ab-
bruch. Die Kinder freuten sich jeden Morgen schon auf die Bewegungseinheiten.

Am Ende der Woche gab es ein gemeinsames Abschlusstraining, bei welchem alle 
Tänze vorgeführt wurden. Jeder gab sein Bestes und so war es nicht verwunderlich, 
dass nach den Tänzen die Anerkennung der Zuschauenden sicht- und hörbar war. Na-
türlich gab es auch einen gemeinsamen Medley-Tanz für alle Klassen und so standen 
letztendlich fast 80 Kinder in der Halle und beendeten mit lautem Jubel die Tanzwoche. 
Die Tänze wurden am 30. Juli vor großem Publikum bei unserem Schul-Abschlussfest 
vorgeführt.

Fotos: Grundschule Aubstadt

Tanz-Workshop ein voller ErfolgTanz-Workshop ein voller Erfolg
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leistete Arbeit im Sinne der Schule und zählte einige Eckpunkte ihres Wirkens auf. Sie 
wurden auf die Bühne gebeten, um ihre Geschenke von der Schulfamilie entgegenzu-
nehmen. Wie man sehen konnte, waren alle recht ergriffen. Burkhard Wachenbrönner 
bedankte sich bei seinen beiden Kollegen für die gute Zusammenarbeit im Schulverband 
sowie bei allen Beteiligten der Schulfamilie für den geleisteten Einsatz in den letzten 
Jahren.

Im Anschluss tanzten die Kinder der Klassen 1 und 2 zum Lied „Dai dai“ (Shakira), sie 
hatten lange gesessen und interessiert zugehört, Bewegung musste jetzt sein. Im letzten 
Teil des Festes wurde die Klasse 4 verabschiedet: Zu Beginn tanzten zwei Viertkläss-
lerinnen zu dem Lied „All we got“ mit ganz tollen akrobatischen Übungen im Wechsel 
und erhielten im Anschluss ihren verdienten Applaus. Danach sangen alle Schüler der 
4. Klasse das Lied „Wir sind eine starke Klasse“ und die Erstklässler hatten für ihre Pa-
tinnen und Paten ein kleines Geschenk vorbereitet, welches sie nun übergeben konnten.

Jetzt fieberten auch die Dritt- und Viertklässler ihrem einstudierten Tanz „Jenny from 
the block“ entgegen und alle Kinder waren mit Hingabe und Rhythmusgefühl dabei, so 
dass die Bühne bebte. Abschließend gab es noch den gemeinsamen Tanz aller Schüler 
„Logibitombo“ sowie das Lied „Ferienzeit“, welches die Feier gegen 11.30 Uhr mit großem 
Jubel und einem fröhlichen Gefühl beendete.

Am 30. Juli 
fand in der som-
merlich bunt ge-
schmückten und 
gut gefüllten Turn-
halle ab 9.30 Uhr 
das Abschlussfest 
der Grundschule 
Milzgrund statt. 
Nach einleitenden 
Begrüßungswor- 
ten der Schul-
leiterin Kerstin 
Ebner konnte es 
auch gleich losgehen. Alle 77 Schüler waren auf der Bühne versammelt und trugen das 
Lied „Das Instrument ist meine Stimme“ aus dem diesjährigen Aktionstag Musik vor. 
Darauf folgte ein Sommergedicht der Klasse 1, zwei thematisch passende Gedichte der 
Zweitklässler sowie das kleine Rhythmical „Hitzefrei“, welches bestens zu den draußen 
herrschenden Temperaturen passte.

Drei Mädchen aus der 3. Klasse brachten gleich mehrere Stücke auf ihren Blasins-
trumenten (Trompete, Flügelhorn und Tenorhorn) zu Gehör. Eröffnet wurde der instru-
mentale Teil mit dem Stück „Bad Habits“ von Ed Sheeran, welches eine Schülerin solis-
tisch zum Besten gab und dafür im Anschluss frenetischen Applaus erhielt. Weiter ging es 
zu dritt mit den beiden Stücken „Supercalifragilistic“ aus Mary Poppins sowie der „Stern-
polka“. Zwei Mädchen spielten zum Schluss noch das Lied von „Revolver-Joe“ zu einem 
spannenden Playback. Alle Zuhörer waren restlos begeistert und der Applaus sowie die 
Zugabe-Rufe wollten lange nicht enden.

Nun verstärkten alle Kinder der 3. Klasse ihre Mitschülerinnen auf der Bühne. Eröffnet 
wurde der nächste Teil mit dem Schoolbag-Rap, einem gesprochenen Rap in englischer 
Sprache mit passenden Requisiten. Der weitere musikalische Teil begann mit dem Lied 
„Verliebt in mich“ von Fayan, gefolgt von „What about us?“, in welchem es im deutschen 
Text um Kinderrechte, Frieden, Liebe und Verständnis ging. Schließlich beendete das 
dritte Lied „Eis Eis Baby“ von Dikka den Liederreigen, in dem alle Kinder der 3. Klasse 
mit ihren selbstgestalteten Eistüten inbrünstig mitsangen und -spielten. Dass es dem Pu-
blikum gefallen hat, konnte man am lauten Applaus ablesen.

Einige Kinder fieberten nun den Ehrungen in Sport, Mathematik und Deutsch ent-
gegen. Drei Schülerinnen der 1. und 3. Klasse sowie zwei Schüler der 1. und 3. Klasse 
wurden als beste Sportler und Sportlerinnen ihrer Altersgruppe ausgezeichnet, ein Junge 
der 2. Klasse hatte die meisten Punkte im Antolin-Leseportal errungen, ein Drittklässler 
die meisten Punkte im Mathepirat. Alle Kinder wurden auf die Bühne gebeten und er-
hielten eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk für ihre Leistungen.

Im Anschluss dankte Kerstin Ebner den scheidenden drei Bürgermeistern unseres 
Schulverbands Michael Hey, Georg Rath und Burkhard Wachenbrönner für ihre ge-

Musiktag an der Grundschule MilzgrundMusiktag an der Grundschule Milzgrund

Nachdem die Sta-
tionen aufgebaut und 
die Helfer in ihre Auf-
gaben eingewiesen 
waren, konnte das 
Sportfest mit der 
Begrüßung durch 
Schulleiterin Kerstin 
Ebner starten. Zu 
Beginn wärmten sich 
die Kinder unter An-
leitung von Renate 
Knauer auf. An-
schließend stellten 

Sommersportfest am 29. JuniSommersportfest am 29. Juni
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Am 3. Juli, vier Wochen vor dem Beginn der Sommerferien, starteten die 1. und 2. 
Klasse gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Jeannette Keil, Renate Knauer sowie 
den Praktikanten Julie Hochgesang, Lina Meyer und Florian Knauer zur Wanderung nach 
Waltershausen. Nach einem kurzen Zwischenstopp am Aubstädter Waldsofa mit Früh-
stück und Spiel ging es weiter zum Freibad nach Waltershausen. Dieses erreichten die 
Wandernden gegen 9.45 Uhr, so dass noch genug Zeit zum Baden und Rasten blieb. In 
diesem Jahr spielte das Wetter mit und die Kinder konnten sich in Gruppen ausgelassen 
im Schwimmbecken bewegen und ein sicheres Badeerlebnis genießen.

Gerne nahmen die wartenden bzw. vom Schwimmen ermüdeten Kinder das Kiosk-An-
gebot mit Pommes, Eis und Getränken an. Auch an die Begleitpersonen war gedacht, sie 
konnten sich z. B. mit Kaffee stärken. Vielen Dank an Frau Abschütz und Team für ihren 
fleißigen Einsatz und die gute Versorgung! Im Anschluss verteilten sich die Kinder auf 
dem Gelände und rasteten, spielten mitgebrachte Spiele oder genossen einfach die freie 
Zeit mit Klassenkameraden und Freunden. Gegen 11.30 Uhr holte der Bus alle wieder 
ab. Zufrieden, müde und um schöne Erlebnisse reicher fuhren alle zur Schule zurück.

Wandertag nach WaltershausenWandertag nach Waltershausen

die Schüler an den vier Stationen Zonenweitsprung, 30- bzw. 40-Meter-Lauf, Zonen-
weitwurf und Ausdauerlauf ihr leichtathletisches Können unter Beweis.

Dank der guten Planung und Vorbereitung sowie der eifrigen Unterstützung durch den 
Elternbeirat und zahlreicher Eltern lief das Sommersportfest wieder reibungslos und har-
monisch ab. Dazu haben auch die vorbereitete Einteilung der Riegen mit Riegenführe-
rinnen aus der Elternschaft, die zügige Abgabe der Wertungsbögen im Sekretariat durch 
den Botendienst sowie die disziplinierten und motivierten Schülerinnen und Schüler bei-
getragen. 

Die zeitnahe Auswertung im Wettkampfbüro ermöglichte sogar, dass zum Abschluss 
die Wettkampfbesten mit Ehrenurkunden bekanntgegeben werden konnten. Alle an-
deren Teilnehmer bekamen ihre Sieger- und Teilnahmeurkunden vom Klassenlehrer im 
Unterricht überreicht. Ein besonderes Highlight war wieder die Verköstigung durch un-
seren Elternbeirat mit Wasser, Melonen, Obst und anderen gesunden Kraftspendern. 
Vielen Dank für die Auswahl und Zubereitung der Leckereien!
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ANZEIGE

Am Morgen des 20. Juli machte sich die Milzgrundschule mit den Vorschulkindern 
aus den Kindergärten Aubstadt, Höchheim und Herbstadt auf den Weg zum alljährlichen 
Besuch der Freilichtbühne Schloss Maßbach. Gespielt wurde diesmal „Der Zauberer von 
Oz“. Im Laufe des Stückes wurde die Botschaft vermittelt, dass persönliche Stärken be-
reits vorhanden sind, auch wenn dies anders scheint. Es gilt, genauer hinzuschauen, 
Mut, Lebensklugheit und Treue zu erkennen und wertzuschätzen.

Die Vorschulkinder und Schüler verfolgten das sich allmählich entwickelnde und publi-
kumsorientierte Stück mit hoher Konzentration und äußerst respektvollem Verhalten ge-
genüber den Schauspielern. Das Ensemble schaffte es wieder, mit einfachen Requisiten 
ein aussagekräftiges Bühnenbild zu gestalten und die Kinder in das Land der Fantasie zu 
entführen. Nach einer kurzen Essens- und Trinkpause im Schlossgarten ging es mit dem 
Bus zurück nach Aubstadt. Der Ausflug nach Maßbach war für alle Beteiligten wieder 
eine fröhliche und erlebnisreiche Aktion außerhalb des Klassenzimmers.

Erstmals fand an unserer Grundschule ein „BallHelden“-Aktionstag statt. Florian Ab-
schütz vom TSV Aubstadt hatte diese Aktion des Bayerischen Fußball-Verbandes und 
des BLLV an die Grundschule Milzgrund geholt.

Unter dem Motto „Kicken für Kinder in Not“ konnten die Schülerinnen und Schüler an 
abwechslungsreichen Stationen ihr Können beweisen und Punkte sammeln. Wer sich 
im Vorfeld Sponsoren gesucht hatte, konnte pro Punkt einen gewissen Geldbetrag „er-
spielen“. Dieser ging anschließend als Spende an drei gemeinnützige Projekte: ein Kin-
derhaus für Straßenkinder in Peru, die BFV-Sozialstiftung sowie die Bildungspartner-
schaft Rhön-Grabfeld.

Insgesamt haben die Kinder großartige 1.464,45 Euro an Spendengeldern erspielt. 
Vielen Dank an alle Spender und an die Trainer des TSV Aubstadt, die die Stationen be-
treut und den Kindern einen tollen Fußballtag ermöglicht haben. Alle hatten an diesem 
sportlichen Schultag viel Spaß!

Als Judith Hofbauer am Tag nach ihrem 60. Geburtstag die Schule in Aubstadt betrat, 
erwartete sie eine Überraschung. Die Kinder und die Kolleginnen hatten sich in einer 
langen Reihe aufgestellt, um die beliebte Werklehrerin mit einem Geburtstagsständchen 
zu empfangen.

In der Aula wurde ihr Geburtstag anschließend gebührend gefeiert. Sichtlich gerührt 
nahm die Jubilarin die Rosen von den Kindern und das Geschenk vom Kollegium sowie 
die zahlreichen Glückwünsche entgegen.

Erlebnisreicher Theaterbesuch  Erlebnisreicher Theaterbesuch  
beim „Zauberer von Oz“beim „Zauberer von Oz“

„BallHelden“ erspielen 1.464 Euro„BallHelden“ erspielen 1.464 Euro

60. Geburtstag unserer Werklehrerin60. Geburtstag unserer Werklehrerin
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Kurz vor den Ferien kam unsere neue Bürgermeisterin und Schulverbandsvorsit-
zende Ute Hußlein zusammen mit ihrem Stellvertreter Harald Müller in der Schule 
vorbei, um sich den Kindern vorzustellen und Fragen zu beantworten. Für die Schü-
lerinnen und Schüler gab es zudem ein Eis, das bei den Temperaturen für eine will-
kommene Abkühlung sorgte.

Für die 3. und 4. Klasse fand am Ende des Schuljahres wieder ein „Pferde- und 
Fußball-Erlebnistag“ statt. Dazu kamen die beiden Ponys „Pearl“ und „Harnami“ einen 
ganzen Vormittag lang an die Schule. Für die Kinder, die nicht reiten wollten, hatte 
sich Praktikant Florian Knauer ein tolles Programm rund um den Fußball überlegt. So 
kamen alle Kinder auf ihre Kosten und erlebten einen abwechslungsreichen Vormittag.

Unsere neue Bürgermeisterin stellt sich vorUnsere neue Bürgermeisterin stellt sich vor

Pferde- und Fußball-ErlebnistagPferde- und Fußball-Erlebnistag
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Nach der Zeugnisvergabe und einigen organisatorischen Erledigungen kam die Schul-
familie am letzten Schultag in der Kirche von Aubstadt zusammen, um das Schuljahr 
mit einem gemeinsamen Abschlussgottesdienst zu beenden. Julia Mucha und Kerstin 
Schneider hatten für die Kinder eine große Eiswaffel an einer Pinnwand vorbereitet, die 
mit vielen bunten Eiskugeln geschmückt wurde, auf denen die Kinder schöne Erleb-
nisse aus diesem Schuljahr festhalten konnten. Da Kerstin Schneider im kommenden 
Schuljahr nicht mehr an der Grundschule Milzgrund unterrichten wird, wurde sie von 
Schulleiterin Kerstin Ebner mit Dankesworten für ihren engagierten Einsatz als Lehr-
kraft verabschiedet und bekam kleine Geschenke von der Schulfamilie überreicht.

Ein besonderer Höhepunkt zum gelungenen Start in die Sommerferien war das ab-
schließende gemeinsame Eisessen bei Queißi, der extra für diesen Anlass seine Soft-
eismaschine vor dem Laden aufgebaut hatte. Diesen zuckersüßen Ferienbeginn hatten 
die Kinder dem Präsidenten des Bayerischen Reit- und Fahrverbandes, Gerhard Eck, 
zu verdanken, der sein Versprechen von der Reitplatzeinweihung eingelöst und das Eis 
für alle spendiert hatte.

Nach einem Theorieteil 
über die Lebensweise 
und Besonderheiten der 
Tiere durften die Kinder 
die Alpakas spazieren 
führen. Auf den Feldern 
zeigte Manfred Dietz den 
Schülern die verschie-
denen Bodenschichten 
und erklärte, wie die Bio-
bauern Regenwürmer zur 
Bodenpflege einsetzen. 
Beim Graben und Suchen 
nach verschiedenen Tieren 
hatten die Kinder großen Spaß. Ein besonderer Abschluss war der Parcours durch ver-
schiedene Getreidekörner und eine Wanne mit Wasser.

Auch in diesem Schuljahr durften die Dritt- und Viertklässler zusammen mit Frau Hof-
bauer ein gesundes Frühstück zubereiten. Voller Eifer schnitten die Kinder Gemüse, 
Obst und Kräuter. So wurden verschiedene Brotaufstriche sowie Kräuter- und Frucht-
quark zubereitet. Zusammen mit frischem Brot schmeckte das Frühstück besonders 
gut. Am Ende des Vormittags waren sich alle Kinder einig: So ein leckeres Frühstück 
könnten sie am liebsten jeden Tag essen.

Ein besonderes Highlight war auch wieder die gemeinsame Fahrt der 3. und 4. Klasse 
ins Freilandmuseum Fladungen. Die Drittklässler durften das Programm „Sauber, 
Wäsche waschen um 1900“ besuchen, während die Viertklässler am Programm „Korn, 
Müller, Mühle“ teilnahmen. So lernten die Kinder der 3. Klasse, wie Kleidung ohne 
Waschmaschine sauber wird. Dazu mussten sie mehrere Eimer Wasser vom Bach 
zum Dreiseithof schleppen, um ihre verschmutzten Wäschestücke einzuweichen und 
im Bottich zu kochen. Ausgestattet mit Waschbrett und Wäschestampfer wuschen die 
Grundschüler die hartnäckigsten Flecken weg und hingen die Wäschestücke mit Holz-
wäscheklammern zum Trocknen auf. 

Die Kinder der 4. Klasse erfuhren viel von der Getreideernte über das Dreschen 
bis zur Lagerung: Sie erkun-
deten, wie sich der heutige 
Getreideanbau von dem vor 
200 Jahren unterscheidet. 
Die Viertklässler lernten ei-
niges über den Beruf des 
Müllers, fanden heraus, 
wie schwer Getreidesäcke 
waren und warum der Müller 
es in der Dorfgemeinschaft 
nicht immer leicht hatte. 
Auch merkten sie, dass es 
beschwerlich war, Korn zu 
Mehl zu mahlen.

Auch in diesem Jahr fand nach den Pfingstferien 
die „Woche der Alltagskompetenzen“ für die 3. und 
4. Klasse statt. Besonderen Spaß hatten die Dritt-
klässler beim Besuch des Bio-Bauernhofes von 
Manfred Dietz in Aub, der ein abwechslungsreiches 
Programm bot. So erfuhren die Kinder viel über 
landwirtschaftliche Maschinen und über den Anbau 
von Getreide. Den selbst zubereiteten Smoothie aus 
Obst und Getreideflocken und die Brotaufstriche 
ließen sich alle gerne schmecken. Danach ging es 
in den Stall, wo bereits vier Alpakas von den Trapp-
städter „Grabfeld-Alpakas“ auf die Schüler warteten. 

Den letzten Schultag versüßtDen letzten Schultag versüßt

Woche der AlltagskompetenzenWoche der Alltagskompetenzen
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Ein ganz besonderer Abend er-
wartete unsere Gemeinde beim Konzert 
von Clemens Bittlinger mit seinem Pro- 
gramm „Aus heiterem Himmel“. Mit sei- 
nen Liedern und Texten nahm Clemens 
Bittlinger die Besucherinnen und Be-
sucher mit auf eine musikalische und 
zugleich nachdenkliche Reise. Mal hei- 
ter und beschwingt, mal ruhig und be-
rührend – die verschiedenen Lieder und 
Gedanken boten viele unterschiedliche 
Facetten und luden dazu ein, den Alltag 
für eine Weile hinter sich zu lassen.

Die besondere Mischung aus Musik, 
persönlichen Geschichten und christ-
lichen Impulsen machte den Abend zu 
einem schönen Erlebnis. Dabei blieb 
auch der Humor nicht auf der Strecke, 
sodass immer wieder herzlich gelacht 
werden durfte. Die Besucherinnen und Besucher konnten einen stimmungsvollen Abend 
genießen, der noch lange nachklang. „Aus heiterem Himmel“ – ein Konzert, das nicht 
nur musikalisch begeisterte, sondern auch Mut machte, über den eigenen Glauben, 
das Leben und die kleinen besonderen Momente nachzudenken. Besonders schön war, 
dass auch wieder der Chor Klangvoll aus Aubstadt mitgesungen hat! 

Im Anschluss konnten die Besucher in der Mönchshecke bei einem Aperol Spritz oder 
anderen kühlen Getränken und Snacks noch ein wenig verweilen und sich über Gott 
und die Welt austauschen. Ein herzlicher Dank gilt allen, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Konzertes mitgeholfen haben. Ebenso danken wir Clemens Bittlinger 
und seinen musikalischen Begleitern für diesen wunderbaren Abend und allen Gästen, 
die dabei waren. Manchmal kommt Schönes tatsächlich „aus heiterem Himmel“ – und 
dieser Konzertabend war ein solcher besonderer Abend.

Neues aus der evangelischen

Kirchengemeinde
Aubstadt

Bei bestem Ausflugswetter machten sich unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf den Weg zu einem abwechslungsreichen und geselligen Tagesausflug. Der Bus 
war bis auf den letzten Platz besetzt und schon während der Fahrt war die Stimmung 
fröhlich.

Ziel der Fahrt war zunächst Königsberg. In der gemütlichen Weinstube von Thekla 
und Gerd Köhler genossen wir leckere Kuchen und Torten bei einer Tasse Kaffee. Alle 
freuten sich sehr, dass das Pfarrerehepaar Christel und Friedrich Mebert schon auf uns 
gewartet hatte und wir gemeinsam die Zeit im gemütlichen Garten der Weinstube ver-
bringen konnten. Ein sehr emotionaler Augenblick war, als Christa Hey Gerd Köhler ein 
Bild überreichte, das Gerd und seine Fußballmannschaft in ihrer Jugend bereits Ernst 
Hey, ihrem Trainer, übergeben hatten. 

Anschließend ging die Fahrt weiter nach Burgpreppach. Dort erwartete uns eine in-
teressante Führung durch das Schloss. Wir erhielten dabei spannende Einblicke in die 
Geschichte des Schlosses und seiner Bewohner. Viele interessante Geschichten und 
historische Details machten die Führung zu einem besonderen Erlebnis.

Nach so viel Geschichte und Kultur durfte natürlich auch das leibliche Wohl nicht 
zu kurz kommen. Zum gemütlichen Abschluss des Tages kehrten wir in Serrfeld zum 
gemeinsamen Abendessen ein. Bei gutem Essen, angeregten Gesprächen und herz-
lichem Lachen ließen wir den erlebnisreichen Tag ausklingen.

Es war ein rundum gelungener Gemeindeausflug, der nicht nur interessante Ein-
drücke und neue Erlebnisse bescherte, sondern vor allem auch Gelegenheit zum Mit-
einander und zur Gemeinschaft gab. Ein herzlicher Dank gilt vor allem Christa Hey, die 
diesen schönen Tag organisiert hat! 

Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck kehrten alle schließlich wieder nach 
Hause zurück – und sicher mit der Vorfreude auf den nächsten gemeinsamen Ausflug.

Den Auftakt in die Festsaison unserer Gemeinden machte „Aladdin“ in Aubstadt – die 
Kirche haben wir orientalisch geschmückt und eine Wunderlampe durfte nicht fehlen. 
Was würden Sie sich wünschen, wenn Sie drei Wünsche frei hätten? Das Pfarrer-
ehepaar Mucha ging genau dieser Frage in der Predigt nach! Der Gottesdienst wurde 
vom Gesangverein und der Orgel schön abgerundet. Anschließend feierten wir in der 
Mönchshecke – mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen, Kinderbasteln, Pizza sowie Musik 
von der Musikkapelle und den Abschter Wirtshausmusikanten. 

Ein schöner Gemeindeausflug

Drei Gemeindefeste – drei Disney-Gottesdienste

..

„Aus heiterem Himmel“: 
Ein besonderes Konzert mit Clemens Bittlinger

Fotos: Mucha
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Zwei Wochen später folgte in Rappershausen der Gottesdienst zur „Eiskönigin“, der 
sehr gut besucht war. Einige Kinder haben sich sogar verkleidet. Im Gottesdienst stand 
die Botschaft von Freundschaft, Zusammenhalt und Liebe im Mittelpunkt. Unser an-
schließendes Gemeindefest rund um die Kirche rundete den Tag ab. 

In Gollmuthhausen folgte dann der „König der Löwen“ mit der Frage nach dem 
„Hakuna Matata“ im Leben! Ingrid Warmuth ist spontan bei der Dialogpredigt einge-
sprungen (Pfarrer Florian Mucha hatte sich kurz vorher den Jochbogen im Gesicht ge-
brochen). So konnte der Gottesdienst wie geplant stattfinden – inklusive Filmmusik und 
einem kleinen Filmausschnitt, den wir in der Kirche angeschaut haben. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung der drei Ge-
meindefeste mitgeholfen haben – bei den Gottesdiensten, der Musik, der Dekoration 
sowie der Bewirtung. Ohne das Engagement vieler fleißiger Hände wären diese beson-
deren Tage nicht möglich gewesen. Ein voller Erfolg war auch unser Nähtisch! Anna-
Maria und Sabine, Florians Mutter und ihre Freundin, haben selbst genähte Decken, 
Wetbags, Bärchen für Kinder und viele schöne Einzelstücke verkauft und den Erlös an 
unsere Kirchengemeinden gespendet. Im Moment gibt es noch viele Bestellungen, die 
weiterhin bearbeitet werden. Wir würden uns auf eine Wiederholung freuen!

Das Café unterm Kirchturm ist ein schöner Ort des Zusammen-
kommens für unsere Gemeinden. Wir freuen uns sehr, dass wir so viele 
Besucherinnen und Besucher begrüßen dürfen. Es gibt nicht nur le-
ckere Torten und Kuchen, auch das gemeinsame Beisammensein ist 
sehr kostbar. In Rappershausen kamen – vor allem die Frauen und 
Kinder – früher vor dem Pfarrhaus zusammen und haben die ge-
meinsame Zeit genossen. Ich habe mich sehr gefreut, dass mir dieses Foto gezeigt 

wurde und möchte es Ihnen nicht vorenthalten.

Die nächsten Termine:
07. Oktober: Rappershausen
21. Oktober: Aubstadt
04. November: Rappershausen
25. November: Aubstadt (18.11. entfällt wegen Kindertag)
02. Dezember: Rappershausen
16. Dezember: Aubstadt

Café unterm Kirchturm
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Das bereits 2018 bestellte neue Feuer-
wehrfahrzeug, ein LF10, fuhr Ende August 
erstmals auf den Hof der Freiwilligen Feu-
erwehr Aubstadt – und natürlich sollte es 
auf keinen Fall ohne den Segen Gottes 
zu einem Einsatz ausrücken! Denn es 
hat die wichtige Aufgabe, Feuerwehrleute 
sicher zum Einsatzort zu bringen, Men-
schen in Not zur Rettung zu dienen und 
vor allem im Unfall- oder Brandfall alles, 
was gebraucht wird, zuverlässig zur Ver-
fügung zu stellen. Man könnte meinen, Gott hat den Propheten Jesaja schon vor 2500 
Jahren in solchen Situationen seinen Segen für Gottes Volk Israel mitgeben wollen: 
„Und nun spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein! Wenn du durch Wasser gehst, will ich bei dir sein, und wenn du durch 
Ströme gehst, sollen sie dich nicht ersäufen. Wenn du ins Feuer gehst, wirst du nicht 
brennen, und die Flamme wird dich nicht versengen. Denn ich bin der Herr, dein Gott, 
der Heilige Israels, dein Heiland.“ In diesem Sinne: Seid und bleibt gesegnet!

Anlässlich der Fußball-
Weltmeisterschaft haben wir 
wieder ein Public Viewing in 
der Mönchshecke veranstaltet. 
Über den regen Besuch haben 
wir uns sehr gefreut! Aufgrund 
sportlicher Minderleistung 
einer beteiligten Mannschaft 
endete unser Public-Viewing-
Sommer, wie dieser Artikel 
auch, leider bereits im Sech-
zehntelfinale ziemlich jäh.

Nachdem der eigentlich ausgemachte Termin für den Ausflug ins Freizeit-Land Gei-
selwind verschoben werden musste, weil sich Pfarrer Florian Mucha beim Altherren-
Fußball den Jochbogen brach, haben wir es mit zwei Wochen Verzögerung doch noch 
geschafft!

An einem wettertechnisch durchwachsenen Mittwoch haben wir zu sechst das 
Freizeit-Land Geiselwind unsicher gemacht. Fast alle Fahrgeschäfte für große „Kinder“ 
wurden ausprobiert, außerdem jede Menge Eis und Proviant verdrückt – bis uns 
schließlich am Nachmittag ein halbstündiger Starkregenguss heimsuchte und das 
Ende des Ausflugs einläutete. Wir haben uns unter das Dach eines Fahrgeschäfts ge-
rettet, das in einer leichten Senke lag – und nach etwa zehn Minuten Starkregen lief 
kein Wasser mehr in den Kanal, sondern in die Schuhe. Zudem hatten danach alle 
Fahrgeschäfte unter freiem Himmel erst einmal geschlossen.

Wie gut, dass es in Schweinfurt einen McDonald’s gibt – dort haben wir den ereignis-
reichen Tag ausklingen lassen.

Public Viewing

Freizeitpark-Besuch der Konfirmierten

Segnung des neuen Feuerwehrfahrzeugs

ANZEIGE
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       Neues aus der

Grabfeldallianz
Kommunale Allianz Fränkischer Grabfeldgau

Unter dem Vorbehalt der Bewilligung 
können im Jahr 2027 erneut Kleinprojekte in 
den Mitgliedsgemeinden mittels des Regio-
nalbudgets gefördert werden. Wichtig: Pro-
jekte, die u. a. dem (baulichen) Unterhalt (z. 
B. Austausch Fenster) und dem laufenden 
Betrieb (z. B. Rasenmähroboter) dienen, 
sind nicht förderfähig.

-	 Bewerben können sich Vereine, Ver- 
			   bände, Privatpersonen, Ehrenamts- 
			   gruppen,Unternehmen oder Kommunen

-	 Das Kleinprojekt darf insgesamt maximal 20.000 Euro (brutto) kosten
-	 Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 Euro werden nicht gefördert
-	 Fördersatz pro Projekt zwischen 40 und 80 Prozent, maximal 10.000 Euro
-	 Angabe der Steuernummer ist verpflichtend
-	 Das Projekt muss bis 20. September 2027 umgesetzt und bezahlt sein.

Anträge können vom 1. Oktober bis 30. November 2026 eingereicht werden:
		 ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau e.V.
		 Hindenburgstraße 32
		 97631 Bad Königshofen i. Grabfeld� Antragsunterlagen und weitere Informationen unter
		 info@allianz-grabfeldgau.de�  www.allianz-grabfeldgau.de/Aktuelles

Wissen, was los ist in der Grabfeldallianz mit der „Unser Grab-
feld“-App! Das bietet die App: Nachrichten aus den Rathäusern, 
Aktuelles aus dem Vereinsleben, Neuigkeiten von unseren Orga-

nisationen, Veranstaltungskalender mit allen in-
teressanten Events in der Grabfeldallianz.

Um nichts Wichtiges mehr zu verpassen, kann 
man die Push-Benachrichtigungen aktivieren. Es 
ist keine Registrierung nötig - einfach gleich los-
surfen! Fragen, Wünsche oder Anmerkungen zur App können über 
app@allianz-grabfeldgau.de übermittelt werden.

Regionalbudget 2027

Grabfeld-App jetzt downloaden

Projektbeispiel von 2025: Naturlehrpfad am 
Krautgraben in Aubstadt.� Foto: Hanns Friedrich
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LANDFUXX

Guck
Hoher Markstein 14  |  97631 Bad Königshofen  

AU S G EF U X X T E S  F Ü R 
T I ER  &  G A R T EN

Tel.:  09761 91 41 - 0
Fax: 09761 91 41 - 80
E-Mail: info@landfuxxguck.de

Öffnungszeiten: 
MO – FR 9 – 18 Uhr
SA 9 – 16 Uhr

TIER GARTEN HAUS HOF FREIZEIT

Am 30. Juni durfte der 
TSV Bad Königshofen als 
Ausrichter des Benefiz-
spiels gemeinsam mit dem 
TSV Aubstadt und dem 
FC Eintracht Bamberg ein 
wichtiges Zeichen setzen 
– für mehr Aufmerksamkeit 
und Aufklärung rund um 
das Thema Prostatakrebs. 
Dank der großartigen Un-
terstützung aller Beteiligten 
und Zuschauer konnten 
800 Euro für die Initiative 
„die.blue.Charity“ von Awa-
reness Deutschland ge-
sammelt werden. Ein herzliches Dankeschön an den TSV Bad Königshofen für die her-
vorragende Organisation und Gastfreundschaft, den FC Eintracht Bamberg und den 
TSV Aubstadt für ihre Teilnahme, alle Helferinnen und Helfer sowie an alle Fans und 
Unterstützer, die mit ihrer Spende dazu beigetragen haben, dieses wichtige Thema in 
die Öffentlichkeit zu tragen. Fußball verbindet – und gemeinsam können wir mehr be-
wegen als nur ein Spiel gewinnen.

Zur neuen Saison präsentiert der TSV Aubstadt Vereinsticket.de als neuen Partner. 
Der erste Heimspieltag, der darüber abgedeckt wurde, war direkt ein besonderer: das 
Eröffnungsspiel der Regionalliga Bayern. Gemeinsam mit dem TSV Aubstadt wurde 
die Grundlage geschaffen, dass Fans einfacher und flexibler an ihre Tickets kommen. 
Besonders wichtig war dem Verein eine Lösung, die nicht nur technisch funktioniert, 
sondern auch in der Praxis überzeugt: mit einem passgenauen Online-Ticketing, einem 
integrierten Dauerkartenverkauf und verlässlichem Support bei der Einrichtung und 
Umsetzung. Ebenfalls neu zur Saison 2026/27 ist, dass ab sofort bei Heimspielen ganz 
bequem mit Karte bezahlt werden kann – egal ob mit Girocard, Kreditkarte oder per 
Smartphone. So sind die Fans an den Verkaufsständen noch schneller versorgt.

Neues vom

TSV Aubstadt
Berichte aus dem Vereinsleben

Benefizspiel: Gemeinsam für den guten Zweck

Partnerschaft bei Ticketing /  Kartenzahlung

Fotos: TSV Aubstadt
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MEHR NETZ.
MEHR VERBINDUNG.
MEHR SICHERHEIT.

UNSER NETZ
FÜR IHREN ERFOLG!
www.ngn-netze.de

Beim traditionellen Weißwurstfrüh-
stück stellte der TSV Aubstadt am 12. Juli 
seinen Kader für die Saison 2026/27 vor. 
Zahlreiche Fans nutzten die Gelegenheit, 
die Neuzugänge kennenzulernen und ge-
meinsam einen stimmungsvollen Vor-
mittag zu verbringen. Neben der Vor-
stellung aller Neuzugänge wurden auch 
die Mannschaftsfotos der TSV-Teams für 
die neue Saison angefertigt. Ein weiterer 
Höhepunkt war die Ehrung der besten 
Akteure der vergangenen Spielzeit durch 
den Fanclub Widerwärtig. Diese waren: 
1. Platz Ingo Feser, 2. Platz Marco Nickel, 
3. Platz Marcel Fischer, Torschützenkönig 
Severo Sturm. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Geehrten und ein großes Danke-
schön an den Fanclub Widerwärtig für die Ehrungen sowie an alle Helferinnen und 
Helfer, die zum gelungenen Saisonauftakt beigetragen haben. 

Kadervorstellung 2026/27 beim TSV Aubstadt

Manfred Schubert, Sprecher des „1. Fanclub Wi-
derwärtig des TSV Aubstadt“ (links), zeichnete 
nach einer Fanumfrage Marcel Fischer (2. v. li.), 
Ingo Feser (3. v. li) und Marco Nickel (re.) als beste 
Spieler aus. Mit 16 Treffern kürte sich Severo Sturm 
(2. v. re.) zum Torschützenkönig.�Foto: Philipp Müller
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ANZEIGE

Der TSV Aubstadt freut sich, mit Adrian 
Kireski einen alten Bekannten wieder 
begrüßen zu dürfen. Der 25-jährige De-
fensivspieler kehrt vom BFC Preussen 
zurück ins Grabfeld und bringt die Er-
fahrung aus zahlreichen Regionalli-
gaspielen mit. Der 1,84 Meter große 
Rechtsfuß wurde sieben Jahre lang in 
der Nachwuchsabteilung von Darm-
stadt 98 ausgebildet. Im Herrenbereich 
spielte er für den TSV Aubstadt, Lok 
Leipzig und zuletzt den BFC Preussen. 
Kireski löste seinen Vertrag in Berlin auf 
eigenen Wunsch auf, um näher bei der 
Familie zu sein. Trotz weiterer Angebote 
aus der Regionalliga entschied sich Kireski bewusst für die Rückkehr nach Aubstadt. 
„Dadurch, dass ich bereits ein Jahr im Verein gespielt habe, brauche ich keine lange 
Eingewöhnungszeit“, so der gelernte Speditionskaufmann.

Ein weiterer Rückkehrer ist Joshua Endres. Der 29-jährige Mittelfeldspieler kommt 
vom 1. FC Schweinfurt 05 zurück ins Grabfeld. Er bringt jede Menge Erfahrung mit: 
Über die Jugend von RB Leipzig führten ihn seine Stationen zum KFC Uerdingen, 
Fortuna Düsseldorf, Rot-Weiss Essen, dem FC Carl Zeiss Jena und zuletzt zum FC 
Schweinfurt 05. Bereits von 2021 bis 2023 trug Joshua das TSV-Trikot und kehrt nun 
zurück. „Die berufliche Perspektive, Regionalliga-Fußball und die Mannschaft, die ich 
bereits kenne, haben perfekt zusammengepasst.“ Im Gegenzug wechselte Radzivon 
Hushcha zum 1. FC Schweinfurt 05. Der TSV dankte „Radi“ für seinen Einsatz und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

Die Offensive verstärkte der TSV 
zudem mit Tim Gensichen. Der 
18-jährige Angreifer wechselte vom 
FC Eintracht Bamberg ins Grabfeld. 
Der gebürtige Unterfranke bringt trotz 
seines jungen Alters eine spannende 
fußballerische Vita mit. Über Sta-
tionen in Oberleichtersbach, Ober-
erthal und Großbardorf führte sein Weg 
in die Nachwuchsabteilung des 1. FC 
Schweinfurt 05 sowie zwischenzeitlich 
zur SpVgg Greuther Fürth. Mit der U19 
des FC 05 gelang ihm der Aufstieg in die 
DFB-Nachwuchsliga. Zuletzt sammelte 
Tim beim FC Eintracht Bamberg seine 
ersten Erfahrungen im Herrenbereich. Nun möchte der junge Offensivspieler beim TSV 
Aubstadt den nächsten Schritt in seiner Entwicklung machen. 

Vom Würzburger FV verpflichtete der TSV Aubstadt Simon Schäffer. Der 24-jährige 
Mittelfeldspieler bringt mit 135 Spielen und 29 Toren bereits reichlich Erfahrung aus 
dem Herrenbereich mit. Nach vielen Jahren beim WFV suchte er eine neue Heraus-
forderung und möchte mit dem TSV Aubstadt den nächsten sportlichen Schritt gehen.

Kaderveränderungen zur neuen Saison

Adrian Kireski

Simon Schäffer

Tim GensichenJoshua Endres
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Vor einer beeindruckenden Ku-
lisse mit rund 3.000 Zuschauerinnen 
und Zuschauern gewann der TSV 
Aubstadt das Eröffnungsspiel der 
Regionalliga Bayern gegen den FC 
Schweinfurt 05 mit 5:1. Der Verein 
aus einem Dorf mit gerade einmal 
700 Einwohnern setzte damit ein 
echtes Ausrufezeichen und zeigte, 
was mit Leidenschaft, Teamgeist 
und unbändigem Willen möglich ist.

Die Atmosphäre war vom ersten 
bis zum letzten Moment über-
ragend – auf den Rängen, auf dem 
Platz und rund um das Stadion. Ein 
großes Dankeschön an alle Fans, 
Helferinnen und Helfer, Sponsoren 
sowie alle, die diesen Fußball-
abend zu einem besonderen Er-
lebnis gemacht haben. Ein Auftakt, 
der so schnell nicht vergessen 
wird. Endstand: TSV Aubstadt - FC 
Schweinfurt 05 5:1.

Ein weiteres Highlight war si-
cherlich der Besuch der „Löwen“ 
in der NGN-Arena. Auch wenn das 
Spiel unglücklich und ersatzge-
schwächt nach hart umkämpften 90 Minuten mit 2:3 verloren ging, war es etwas Be-
sonderes, den TSV 1860 München zum Ligaspiel in Aubstadt empfangen zu dürfen. 
Im Totopokal steht im September das nächste Topspiel an, wenn der TSV Aubstadt die 
Würzburger Kickers zum Viertelfinale empfängt.

Auftakt in die neue Regionalliga-Saison
Pl. Verein Sp. Torv. Diff. Pkt. 

1. TSV Buchbach 9 22:7 15 23

2. FC Memmingen 10 13:6 7 21

3. TSV 1860 München 9 19:10 9 17

4. FV Illertissen 10 17:12 5 17

5. SpVgg Unterhaching 8 11:6 5 17

6. VfB Eichstätt 10 13:14 -1 17

7. DJK Vilzing 9 14:12 2 15

8. Sv Wacker Burghausen 10 24:18 6 14

9. SC Eltersdorf 9 13:12 1 12

10. FC Augsburg 2 10 15:23 -8 12

11. FC Bayern München 2 9 9:8 1 11

12. 1. FC Schweinfurt 05 10 15:23 -8 11

13. 1. FC Nürnberg 2 9 17:15 2 10

14. SpVgg Bayreuth 10 13:16 -3 10

15. TSV Schwaben Augsburg 10 8:18 -10 9

16. TSV Aubstadt 9 14:16 -2 8

17. SpVgg Greuther Fürth II 9 12:16 -4 7

18. TSV 1882 Landsberg 9 9:14 -5 7

19. SpVgg Ansbach 9 8:20 -12 7

Regionalliga Bayern 2026/27

Stand: 21.09.26

Impressionen vom Regionalliga-Auftaktspiel TSV Aubstadt gegen 1. FC Schweinfurt 05.
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Das den TSV Aubstadt betreffende Ermittlungsverfahren ist abgeschlossen. Der 
Verein hat während des gesamten Verfahrens umfassend mit den zuständigen Be-
hörden kooperiert und die Aufarbeitung aktiv unterstützt. Im Zusammenhang mit dem 
Verfahren wurden Sanktionen gegen verschiedene verantwortliche Personen ausge-
sprochen und akzeptiert. Die aus dem Verfahren resultierenden finanziellen Verpflich-
tungen wurden vollständig erfüllt.

Der TSV Aubstadt bedauert die festgestellten Versäumnisse ausdrücklich. Der 
Verein hat die Vorgänge umfassend aufgearbeitet und daraus klare organisatorische 
und strukturelle Konsequenzen gezogen: Unser Anspruch ist es, vergleichbare Fehler 
künftig durch klare Zuständigkeiten, professionelle Abläufe und wirksame Kontrollme-
chanismen zu verhindern.

Ein wesentlicher Bestandteil der Neuaufstellung war die Gründung der TSV Aubstadt 
Fußball GmbH. Sie verantwortet den semiprofessionellen Fußballbereich des TSV 
Aubstadt. Dazu gehören insbesondere die Regionalliga- und die Landesliga-Mann-
schaft sowie die Bereiche Vermarktung, Sponsoring, Ticketing und Merchandising. Der 
TSV Aubstadt e. V. bleibt weiterhin das organisatorische und ideelle Fundament des 
Vereins. Seine Schwerpunkte liegen auf der Betreuung der Mitglieder, dem Breiten-
sport, dem Ehrenamt und insbesondere der Jugendförderung.

Durch die klare Trennung der Verantwortungsbereiche sollen Entscheidungswege 
transparenter, kaufmännische Prozesse professioneller und die ehrenamtlichen Struk-
turen des Vereins nachhaltig entlastet werden. Gleichzeitig wurden die internen Abläufe 
im Vertrags-, Personal- und Abrechnungswesen überprüft und neu geordnet.

Eine besondere Verantwortung trägt der TSV Aubstadt gegenüber den Kindern und 
Jugendlichen aus der gesamten Region. Im Rahmen eigener Mannschaften und ver-
schiedener Spielgemeinschaften engagiert sich der TSV derzeit mit insgesamt 17 Ju-
gendmannschaften. Rund 300 Kinder und Jugendliche werden dabei Woche für Woche 
von zahlreichen ehrenamtlichen Trainerinnen, Trainern und Helfern betreut.

Dieses Engagement steht für das, was den TSV Aubstadt im Kern ausmacht: Ge-
meinschaft, Verlässlichkeit, sportliche Entwicklung und die Übernahme gesellschaft-
licher Verantwortung.

Wir wissen, dass Vertrauen nicht durch Worte allein entsteht. Es muss durch transpa-
rentes, verantwortungsvolles und verlässliches Handeln täglich neu verdient werden. 
Der TSV Aubstadt möchte daher den eingeschlagenen Weg konsequent fortsetzen und 
gemeinsam mit seinen Mitgliedern, Fans, Sponsoren, Partnern und ehrenamtlich En-
gagierten nach vorne blicken.

Wir laden alle, denen der TSV Aubstadt und der Fußball in unserer Region am Herzen 
liegen, dazu ein, diesen Weg mit uns zu gehen. Ob als Mitglied, Sponsor, Helfer oder 
Unterstützer: Jede Form des Engagements trägt dazu bei, unseren Verein und insbe-
sondere unsere Jugendarbeit nachhaltig zu stärken. Wir bedanken uns bei allen, die 
dem TSV Aubstadt auch in einer schwierigen Phase verbunden geblieben sind und die 
weitere Entwicklung des Vereins konstruktiv begleiten.

Aubstadt, 24. Juli 2026

Pressemitteilung zum Ermittlungsverfahren
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Neues von der Freiwilligen

Feuerwehr
Berichte aus dem Vereinsleben

Am 19. August stand bei der Jugendfeuerwehr wieder ein ganz besonderer Nach-
mittag auf dem Programm: Im Rahmen des Ferienprogramms konnten 20 Kinder 
einen spannenden und abwechslungsreichen Tag rund um die Feuerwehr erleben. Zu 
Beginn war Kreativität gefragt. Jedes Kind durfte ein Mandala ausmalen, ausschneiden 

und auf einer großen Tafel anbringen. Mit den 
vielen bunten Bildern und den Unterschriften 
der Kinder entstand so ein schönes Gemein-
schaftswerk, das noch lange an den gelun-
genen Nachmittag erinnern wird.

Anschließend warteten verschiedene Spiel- 
und Spaßstationen auf die Teilnehmer. Ob 
beim Stiefelwerfen, am „Heißen Draht“ oder an 
der „Schokokuss-Maschine“ – überall waren 
Geschicklichkeit und Teamgeist gefragt. Be-
sonders gut kam die Station „James Bond“ an. 
Mit kleinen Spritzpistolen mussten Becher, die 
an einer Schnur befestigt waren, geschickt ins 
Ziel befördert werden. Auch das Zielspritzen 
mit der Kübelspritze sorgte für viel Begeis-
terung. Dabei hieß es natürlich immer wieder: 
„Wasser marsch!“

Am Wochenende vom 20. und 21. Juni 
veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Aub-
stadt ihr traditionelles Feuerwehrfest am Feu-
erwehrhaus und durfte sich über zahlreiche 
Besucher freuen. Den Auftakt bildete am 
Samstag eine groß angelegte Feuerwehr-
übung, an der neben der Feuerwehr Aub-
stadt auch zahlreiche Wehren aus den um-
liegenden Gemeinden teilnahmen. Bei dem 
realitätsnahen Szenario konnten die Einsatz-
kräfte ihr Können unter Beweis stellen und die 
Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren 
trainieren.

Im Anschluss sorgte die „Band aus der 
Hütte“ mit stimmungsvoller Live-Musik für 
beste Unterhaltung. Später am Abend wurde 
zudem das WM-Spiel der deutschen National-
mannschaft übertragen. Viele Besucher ver-
folgten die Partie gespannt und fieberten ge-
meinsam mit der Mannschaft mit. Der Sonntag 
begann feierlich mit einem Gottesdienst. Anschließend konnten sich die Gäste bei 
einem reichhaltigen Mittagessen stärken. Am Nachmittag standen Kaffee und Kuchen 
bereit und luden zum gemütlichen Beisammensein ein.

Für einen würdigen Festausklang sorgte auch in diesem Jahr wieder die Musikka-
pelle Aubstadt, die mit ihrem abwechslungsreichen Repertoire das Festwochenende 
musikalisch abrundete. Die Freiwillige Feuerwehr Aubstadt bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, den teilnehmenden Feuerwehren sowie den zahlreichen Gästen 
für ihren Besuch und die Unterstützung.

Ferienprogramm bei der Jugendfeuerwehr: 
Spiel, Spaß und jede Menge Wasser

Feuerwehrfest begeistert zahlreiche Besucher
Fotos: Feuerwehr Aubstadt

Nach den vielen Spielen durfte eine kleine Stärkung nicht fehlen. Bei einem leckeren 
Eis konnten sich die Kinder erholen, bevor das nächste Highlight auf sie wartete: die 
Fahrt mit den Feuerwehrfahrzeugen. Mit strahlenden Augen nahmen die Kinder auf 
den großen Fahrzeugen Platz und erlebten einmal hautnah, wie es sich anfühlt, mit der 
Feuerwehr unterwegs zu sein. Zum Abschluss gab es für alle Bratwürste im Brötchen 
und die Gelegenheit, den schönen Nachmittag gemeinsam ausklingen zu lassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitgliedern der Jugendfeuerwehr sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz diesen gelungenen Feri-
entag möglich gemacht haben. Die Freude und Begeisterung der Kinder zeigte einmal 
mehr: Die Jugendfeuerwehr ist nicht nur spannend, sondern macht auch jede Menge 
Spaß. Wer nun selbst Lust auf Feuerwehr bekommen hat, ist bei der Jugendfeuerwehr 
jederzeit herzlich willkommen! Wer Interesse hat, einmal bei einer Übung vorbeizu-
schauen oder mehr über die Jugendfeuerwehr zu erfahren, kann sich gerne bei den Ju-
gendwarten melden. Kontakt: René Dieterich, Tel. 0159 01123827.
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Die Freiwillige Feuerwehr 
Aubstadt freut sich über die 
Indienststellung ihres neuen 
Löschgruppenfahrzeugs 
LF 10 auf MAN-Fahrgestell 
mit Aufbau von Ziegler. Das 
neue Fahrzeug ersetzt das 
bisherige LF 8, das über 
viele Jahre hinweg zuver-
lässig seinen Dienst für die 
Sicherheit der Gemeinde 
geleistet hat.

Mit dem neuen LF 10 
erhält die Feuerwehr ein mo-
dernes und leistungsfähiges 
Einsatzmittel, das den stetig 
wachsenden Anforderungen im Feuerwehrdienst gerecht wird. Besonders hervorzu-
heben ist der 2.000 Liter fassende Löschwassertank. Dadurch ist die Feuerwehr Aub-
stadt insbesondere für Vegetations-, Wald- und Flächenbrände bestens gerüstet und 
kann noch schneller und effektiver Hilfe leisten.

Nach der Abholung des neuen Fahrzeugs im Ziegler-Werk in Giengen wurde das LF 
10 in Aubstadt herzlich willkommen geheißen. Für alle Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden wurde eine kleine Willkommensfeier organisiert. Dabei wurde 
die Freude über das neue Fahrzeug und die erfolgreiche Beschaffung gemeinsam ge-
feiert.

Ein besonderer Höhepunkt der Feier war die kirchliche Segnung durch unseren 
Pfarrer. Mit seinen Segensworten bat er um Schutz und Bewahrung für alle Einsatz-
kräfte und das neue Fahrzeug. Gleichzeitig sprach er den Wunsch aus, dass das LF 
10 die Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden stets sicher zu ihren Ein-
sätzen und Übungen bringt und sie nach jedem Einsatz wieder wohlbehalten nach 
Hause zurückkehren lässt.

Wichtig ist dabei die Erkenntnis, dass dieses Fahrzeug keine Anschaffung aus-
schließlich für die Feuerwehr ist. Das neue LF 10 ist vielmehr eine Investition in die Si-
cherheit aller Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Aubstadt. Es dient dem Schutz 
der Menschen, ihrer Häuser, ihres Eigentums und ihrer Gesundheit und stellt sicher, 
dass im Ernstfall schnelle und professionelle Hilfe geleistet werden kann.

Die Freiwillige Feuerwehr Aubstadt bedankt sich daher ausdrücklich bei der Ge-
meinde Aubstadt sowie allen Verantwortlichen im Gemeinderat für die Unterstützung 
und das entgegengebrachte Vertrauen. Mit der Anschaffung des neuen LF 10 wurde 
eine wichtige Investition in die Zukunft und die Sicherheit unserer Gemeinde getätigt.

Die Feuerwehr Aubstadt sagt Danke für diese wertvolle Anschaffung und freut sich 
darauf, auch künftig jederzeit für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde einsatz-
bereit zu sein.

Feuerwehr Aubstadt begrüßt neues LF 10
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Neues von den Aubstädter

Musikanten
Berichte aus dem Vereinsleben

Beim Musikverein Aubstadt war auch in diesem Sommer einiges geboten. Zahl-
reiche Festzüge, Konzerte und Auftritte bei verschiedenen Festen standen auf dem 
Programm. Dabei kam neben der Musik auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Los ging es 
mit dem Festzug zum 50-jährigen Bestehen des Musikvereins Milzgrund. Ein schöner 
Anlass, den wir natürlich gerne musikalisch begleitet haben. Hier sind erstmals unsere 
Jungmusiker in unseren Reihen mitmarschiert. Beim KMF in Haselbach am Fuße des 
Kreuzbergs stand ein anspruchsvoller Festmarsch auf dem Programm. Bei sommer-
lichen Temperaturen war dieser durchaus schweißtreibend. Anschließend ging es 
wieder zurück in die Heimat, wo wir das Feuerwehrfest musikalisch ausklingen ließen. 
Bei kühlen Getränken konnte dabei auch der Flüssigkeitshaushalt wieder ins Gleichge-
wicht gebracht werden.

Auch beim Mönchsheckenfest der Kirchengemeinde waren wir mit Unterhaltungs-
musik dabei. Ebenso sorgten wir beim Bürgerfest in Bad Königshofen für die musika-
lische Unterhaltung und konnten dort einen schönen Festtag mitgestalten. Beim Ju-
biläum des Schützenvereins Kleineibstadt waren wir beim Festzug mit dabei. Spontan 
wurde hier ein Gemeinschaftschor ins Leben gerufen, der kurzerhand von Bürger-
meister Gerd Jäger initiiert wurde. Am 16. August stand unser Kurkonzert auf dem 
Programm. Nach dem musikalischen Teil ließen wir den Tag gemeinsam gemütlich 
ausklingen. Beim Grillen am Musikheim wurde sich zunächst gestärkt, bevor es beim 
anschließenden Spielenachmittag noch einmal lustig wurde. Bei Spielen wie „Reise 
nach Jerusalem“ zeigte sich besonders der Ehrgeiz eines unserer Gründungsmit-
glieder. Weitere musikalische Stationen waren der Festzug in Kleinbardorf zum Ju-
biläum der Feuerwehr sowie die jährliche Unterhaltung beim Seefest in Sulzfeld. Auch 
hier durften wir mit unserer Musik zu einem gelungenen und geselligen Fest beitragen.

Ein musikalischer Sommer liegt hinter uns

Fotos: Aubstädter Musikanten

Neues vom

Container Abscht
Berichte des Jugendclubs
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Anmeldung bis spätestens 20.10. 
unter Tel.: 0152/59925090 

Am Sonntag, den 6. September ging es los. Das Busunternehmen Behr aus Groß-
bardorf holte uns pünktlich um 8 Uhr am Sportgelände ab. Nachdem Getränke, Tische 
und Verpflegung eingeladen waren, fuhren wir los.

Über die B 279 bis Breitengüßbach und die A70 ging es bis zur Abfahrt Stadelhofen 
und von dort mitten in die Fränkische Schweiz. Natürlich wurde auch noch ein Ver-
pflegungsstopp eingelegt. Erster Programmpunkt war die Lehranstalt für Fischerei in 
Aufseß. Hier bekamen wir vom Leiter der Einrichtung eine ausgiebige Führung durch 
das Gelände und viele Informationen über die dort durchgeführten Tätigkeiten. Weiter 
ging es quer durch die Fränkische Schweiz nach Muggendorf. Dort besuchten wir einen 
Bauernmarkt und konnten die herrliche Landschaft direkt an der Wiesent genießen.

Dann ging es über viele idyllische Ortschaften bis nach Pottenstein und dort in die 
Teufelshöhle. Abschließend kehrten wir in Buttenheim in den Löwenbräu Biergarten 
ein. Bei einem guten Abendessen und nach einigen Krügen des selbstgebrauten Bieres 
ging es wieder zurück nach Aubstadt.

� Harald Müller

Neues vom Obst- und

Gartenbauverein
Berichte aus dem Vereinsleben

Unser Ausflug in die Fränkische Schweiz

Fotos: OGV Aubstadt
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Zutaten (für ca. 45 Stück):
•	 1 kg Quitten
•	 ca. 5 EL Zitronensaft
•	 ca. 1,5 Liter Wasser 

			   (Frucht muss bedeckt sein)
•	 ca. 600 g Gelierzucker (1:1)
•	 ein Seihtuch
•	 Backrahmen oder Auflaufform

Zubereitung: 
Quitten mit einem Tuch abreiben, 

bis die Härchen entfernt sind. Stiel, 
Blüte und Kernhaus entfernen, in 
Stückchen schneiden, schnell in 
Zitronenwasser geben (Früchte 
dürfen nicht braun anlaufen). 

Zugedeckt 30-40 Minuten bei niedriger Hitze weich kochen. Die Quitten mit einem 
Kartoffelstampfer zerstampfen und über Nacht durch das Seihtuch abtropfen lassen. 
Durch die „Flotte Lotte“ drehen. Abwiegen, in gleicher Menge Gelierzucker unterrühren 
und köcheln, bis eine zähe Masse entsteht. Auflaufform (30 cm lang, noch besser einen 
Backrahmen) mit Backpapier auslegen. Masse aufstreichen, über Nacht abkühlen 
lassen. In circa 2 × 4 cm große Stücke schneiden. In grobem Zucker wälzen. Trocknen 
lassen und in Blechdosen aufbewahren.

Der Obst- und Gartenbauverein Aubstadt  
wünscht Euch allen einen schönen Herbst!

Unser Winterzauber findet dieses Jahr am Samstag,  
den 19. Dezember 2026 ab 16 Uhr an der Brauhausoase statt.

Weitere Infos:
Wer Gartengeräte ausleihen will, bitte bei Dieter Stumpf melden.

Wer in die WhatsApp-Gruppe des OGV aufgenommen werden will, um immer 
die neuesten Informationen vom OGV zu bekommen, kann sich unter der                    

Nummer 0173 / 2044626 melden.
Wer jetzt Lust bekommen hat,  

dem OGV beizutreten, kann sich jederzeit bei uns melden.
Harald Müller, 1. Vorsitzender

Rezept für Gesundheit & Genuss:

Quitten-Konfekt

Gut zu wissen

Nebenbei entsteht Quittensaft, den Sie zu 
leckerem Quittengelee verarbeiten können.

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt
Nach ihrem Realschulabschluss hat Nelly Mu-
selmann am 1. August 2026 ihre Ausbildung 
zur Kauffrau für Büromanagement bei der 
Firma Laboklin in Bad Kissingen begonnen.

 � Foto: privat

Wir gratulieren...

03. Oktober
Ziesmer, Werner� 94

05. Oktober
Frauenberger, Herbert� 73

03. November
Deuschler, Anja� 53

03. November
Merz, Marliese� 78

04. November
Glückstein, Theo� 80

07. November
Muselmann, Katja� 46

11. November
Markert, Elmar� 65

17. November
Krug, Bernd� 56

28. November
Abschütz, Ewald� 73

09. Dezember
Köhler, Herbert� 76

11. Dezember
Frauenberger, Claudia� 66

12. Dezember
Ziesmer, Elsa� 78

27. Dezember
Roth, Christian� 67

... zum Geburtstag
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Beiträge und Werbeanzeigen 
bitte spätestens bis zum
6. Dezember 2026 einsenden.

Redaktionelle Beiträge senden
Sie bitte an:
abscht@streutal-journal.de

Anfragen für Werbeanzeigen richten Sie bitte direkt an 
Bürgermeisterin Ute Hußlein unter:
buergermeisterin@aubstadt.de

Die nächste Ausgabe erscheint

im Dezember 2026

Vielen Dank!



Therme Erding-

Gewinnspiel   

in den Filialen:

Mitmachen &

gewinnen!

2

(1) Die Weltsparwoche 2026 findet zu den regulären Öffnungszeiten unserer Filialen statt.
(2) Gewinnen Sie beim Weltsparwochengewinnspiel 2026 einen Gutschein für die Therme
Erding im Wert von 400 Euro. Das Gewinnspiel startet am 26.10.2026 und endet am
30.10.2026. (3) TerminGeld für Minder- und Volljährige, gültig 26.10.2026 bis 30.11.2026.
Die TerminGeld-Konditionen können Sie ab dem 26.10.2026 auf www.vr-bank-
mr.de/weltsparwoche nachlesen. Dort finden Sie auch eine Übersicht der Filialen sowie
weitere Informationen zur Weltsparwoche und zum Gewinnspiel.

Spielzeugauto
aus Weizenstroh
(versch. Modelle)

Stay tuned: Zur Weltsparwoche gibt’s unser TerminGeld
mit exklusiven Konditionen!  

3

vr-bank-mr.de/weltsparwoche

Weltsparwoche 
vom 26.10. 
bis 30.10.2026

1

AufladbareAufladbare

SolarleuchteSolarleuchte

Aufladbare
Solarleuchte

ONLINE Fun-
Gelschreiber

Wireless-
Lautsprecher

Wir machen den Weg frei.


